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R m t M t t zur Mkaclier Zeitung Rr. 4.
Donnerstag den 7. I i imm 1892.

Z. 15.714.
Kundmachung

Die t. l. Landesregierung für Kärnten hat
mit Rücksicht auf die stetige Abnahme der M a u l '
lind Klauenseuche iu Krain das in ihrer Kund»
machung vom 3. J u l i 18!) 1, Z. 8671, erlassene
Verbot der Einfuhr von lebenden Rindern,
Schafen, Ziegen und Schweinen ans Krain nach
Kärnten auf die politischeu Bezirke Adelsberg,
Laibach Stadt und Umgebung, Rudolfswcrt und
Tjchernembl einzuschränken gefunden.

Aus den übrigen politischen Bezirken in
Krain können Thiere der genannten Gattungen
nach Harnten unter genauer Einhaltung der be»
züglich des Vertehreö mit Thieren bestehenden
Vorschriften eingeführt werden.

Ties wird zur Kenntnisnahme hiemit ver«
lautbart.

K. l . öandesrezierung für Kram.
Laibach am 6. Jänner 1692.

(5724) 3—3 Nr. 82.902/1
Honcurs - Ausschreibung.

Seitens der gefertigten Landesregierung wird
hicmit der Concurs zur Besetzung einer Lehrer»,
eventuell TupPlcniensteUe f ü r die n a t u r »
wissenschaftlichen Fächer an der Handels»
schule in Bihac ausgeschrieben.

M i t der Lehrcrstelle ist ein Iahresgehalt
von 800 fl. nebst einem jährlichen Quartiergelde
von 200 fl. und einer Zulage von 200 fl., mit
der Snpplcntcnstelle dagegen ein Adjutum von
1000 f l . verbunden, und haben die Bewerber um
die ersterwähnte Stelle außer der Kenntnis der
bosnischen Landessprache (serbisch oder kroatisch,
ober wenigstens slovenisch), die Lehrbefähigung
für den Unterricht an Bürgerschulen oder an
Mittelschulen nachzuweisen, während die letzt-
erwähnte Stelle auch an solche Bewerber ucr-
liehen wird, welche nur den Nachweis erbringen,
dass sie eine technische Hochschule mit Erfolg
absolviert haben. Die entsprechend instruierten
Vesuche sind spätestens

b i s 14. J ä n n e r 1 8 9 2
an die gefertigte Landesregierung einzusenden.

Sarajevo am 25. November 1891.
Landesregierung flir Nosnien und die Her«-

govina.

(57) 3—2 Nr. 3414 Präs.

Kundmachung.
Na sich in den letzten Jahren die ssälle

auffallend mehren, dass literarische und Kunst«
werke ohne voherige Anfraye zur Einsendung an
Seine t. u. t. Apostolische Majestät und die
obersten Hofämter gelangen» so wird hiemit in«
folge Erlasses des hohen 5 k. Ministeriums des
Innern vom 23. December 1891, Z. 5041, die
bestehende Vorschrift, wornach vor der Einsen'
dung im Vcge der betreffenden k. l, Landes«
behördc die vorläufige Allerhöchste Menehmigung
zur Einsendung (ohne Anschluss des Objectes)
einzuholen ist, in Erinnerung gebracht.

Laibach am 81. December 1891.
Der k. l. Landespräsident:

Freiherr von Winkler m. s»

(48) 3 - 1 Z.. 4 N. Sch. R.
Mädchen-^eljierinstelle.

Die erste, derzeit provisorisch besetzte, mit
dem Iahresgehalte per 500 fl. dotierte Mädchen«
lehrcrinstelle au der vierclafsigen Volksschule in
N d e l s b e r g , eventuell im Vorrückungsfalle die
zweite und dritte Lehrerinstclle ebendaselbst, mit
dem Iahresgehalte von je 450 fl. gelangen zur
definitiven Besetzung.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
ordnungsmäßigen Wege

b i s z u m 15. F e b r u a r 1 8 9 2
beim gefertigten k, t. Nezirksschulrathe einzu-
bringen.

K. l, Bezirtsschulrath Adelsberg, am Isten
Jänner 1892.

( 5 7 4 5 ^ 3 - 2 Z. 16.546.
Aezirksliebammenltelle.

I n der Oemeinde Oberloitsch kommt die
Stelle einer Bezirlshebamme mit der jährlichen
Remuneration von 36 fl, aus der Bezirlscasse
in Erledigung.

. Die gehörig documentierten Gesuche sind
b i s z u m 15. J ä n n e r 1 8 9 2

der gefertigten Nezirlshauptmannschaft vorzu«
legen,

K. k. Bezirtshauptmannschaft Loitsch, am
24. December 1891.

( 1 6 ) 3 — 2 Z. 7 6 3 N . Sch. R.
Ooncurs-Uusschleibung

An der zweiclassia.cn Volksschule zu Com«
mcnda S t , P e t e r gelangt die zweite Lehrstelle
in der vierten Gehaltskatehorie mit freier Woh-
nung, bestehend aus einem Zimmer, definitiv,
eventuell provisorisch, zur Besetzung,

Diesfälligc Gesuche sind im vorgeschriebenen
Wege bis

14. J ä n n e r 1 8 9 2
hieramts zu überreichen.

K. l. Nezirlsschulrath Stein, am 29. Decem-
ber 1891.

(3Y 3 ^ ^ " I . 1680 B. Sch. R.

Fehlstellen.
I m Schulbezirke G u r l f e l d kommen nach«

stehende Lehrstellen zur definitiven oder proui«
sorischen Besetzung:

1.) Die zweite Lehrstelle an der breiclassigen
Volksschule in S t . R u p r e c h t , vierte Gehalts«
classe;

2.) die dritte üehrstelü an der breiclassigen
Volksschule in G r o ß d o l i n a , vierte Gehalts«
classe.

Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre
vorschriftsmäßig instruierten Gesuche im vor«
geschriebenen Wege

b i s zum 1. F e b r u a r 1 8 9 2

Hieramts einzureichen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gurkfeld am 27. De<

l l inder 1891.

(5710) 3—3 g. 19.346/N17. «

Licitations-Kundmachung. ^
Behufs Sicherstellung der Ausführung dcr von der hohen l. l, Landesregierung unterm

?. December 1891, Z, 14,592, pro 1U92 genehmigte» rcconstructiven uud conscrvatiuen Kunst-
bauten an der Agramer und Karlstädter Äcichsstraße, bei welchen Holzmateriale in Anwendung
zu kommen hat, wird die Minuendo-Verhandlung

am 1 1 . J ä n n e r 1 « 9 2

von 9 bis 12 Uhr vormittags bei der l. k. Bezirkshauptmannschaft zu Rudolfswert abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Objecte find:

An der Agramer Reichsstraße:
1.) Conservationsarbeiten an der Nudolfswerter ltzurtbrücle im Kilometer 1 bis

2/71 mit -l?6fl. — lr.
2.) Eonservationsarbeiten an der Munlendorfer OurtbrUcke im Kilometer 0 bis

1/109 mit 6«0 . — '
3.) Reconstruction der Bedachung am ärarifchen Nrückenholzmagazin in Munlen<

dorf mit 1290 » 28 '
4.) Bei" und Aufstellung neuer Geländer zwifchen Kilometer 0 bis I M , 2 bis

A/57, 3 bis 4/57 und !i bis 4/li8 mit .'l:l4 . 4<'

Au der Karlstädter Reichsstraße:
5.) Conferuationsarbeiten an der Müttlinger Kulpabrücke ini Kilometer 4/25 bis

1/26 mit < 1370 fl, -- "'
6.)' Bei- und Aufstellung neuer Geländer im Kilometer 2 bis 4/2 mit . . . 143 , 8s '

Zu diefer Verhandlung werden die Unternehmungslustigen mit dem Beisafte eingeladen,
dafs die bezüglichen Pläne, Einheitspreiö'Verzeichnifse, fummarifchen Kostenüberschläge, dann b!t
allgemeinen, administrativen und speciellen Aaubedingnisse hieramtö eingesehen werden lünneN^

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Proccnt vom Ausrufs-
preise des Objectes, auf welches derselbe ein Anbot zu stellen gedenkt, als Reugeld zu erlegen,
welches den Nichterstehern sogleich nach Abschluss der Licitation gegen Empfangsbestätigung z"
rückgestellt wird, hingegen von den Erstehein nach erfolgter Ratification der Licitationsresultate
auf zehn Procent der Erstehu»gssumme zu ergänzen ist.

Versiegelle, nach Vorschrift des 8 'l d« allgemeinen Naubedingnisse verfasste, mit del
10proc. Caution belegte und mit einer 50 lr.'Atempelmarle versehene schriftliche Offerte, won«
jedes Object so wie in der Ausschreibung genau bezeichnet ist und auf deren Auftenseite jedes
Object, für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor Beginn der
mündlichen Verhandlung bei der gefertigten k, k. Bezirkshauptmannschaft angenommen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Rudolfswert am 20. December 1«9l.

(76) A « 5 w e i s " r . 122.
llber den Stand der Thierseuchen in Krain in dcr Nochenperlsde nom 27. December 1«!N bl<

4. Jänner l«92.

! Zahl der
^ .. W, verseuchten An der Seuche sind erkrankt Die Seuche

Art der ^ " " ^ Ort^ - " wurde als

V K ^ S N Z 3i> O .H. H

^ ^ ^ »« l " 2

M°ul. und «°i°°ch ' l« 5> , ^ ^ ^ — ^

K l a u e n s e u c h e « » d o i l « . ^ ^ 1 5 . . 7 2 . . . .

K. k. Landesregierung für Krain.
Uaibach am 4. Jänner 1892,

Anzeigeblatt.
K. ßuser's TomjlfNPWtt ZßiZWfti V

^ ^ ^ ? - ^ ^ > ^ < H ^ nur echt, »c>inj«bt«,bra>!ch«,i!.̂ .»! ^ ^ 3 . — .^ 3 3? " X» >M
^ - " ^ ^ , ^ z ^ V ^ > 5 ? ^ s > u ' N ! l . ,tbe«Wl<»ßnmttb. neds, s«.«h«n 3 2 A ' H 3 » R " ^ ? " >>
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(5523) 3-1 ät. 2615. 2616. 2617, 2618.

0KIie.
( I Kl', okr^nft t<0öi^6 V k i in ,Mi

loZönim, o/isama n^ikovim clscliöem in
pruvnim n»l,l6c1nlklim, l̂ a «o vlo^ili
änlou l<u.̂ l> v l<l-ttn «̂I<j (,ori, än6l-H
Koäil» 06 tu (po kurllto^i 8> k'l-anu

lcorena, ^r>iu!» ttusgii; v (iracloi in Xeiili
Î oßklönili v Urcx-Kwa^u v^mkl'jltl, «leĉ -
n̂ u po udla«l,nikil 80«s». ^linl,lu ttn^in-
^6^i i/ ?o6ll6l 6N9, v»i pu o. I<r, nolcl^i

1.) l^roli Xe?.i Uleb^na i/. liran^ky
(^0l6 na prl2l,9,l^6 ilillviclno«<i lkrjalvo
v xn6«I<u 6 ßttlcj. 40 kr. »tar. 6en. in nu
pri/nan^k l^ll(':ila tesjälvs i/l >2<1un̂6

2.) lil-ol.» ^»riMni Nleda^na i^ kran)-
xk« liore na ix6an^6 i/vri5M6 i/^avs
l̂ clo. 105 8l>l6. av8tr. vr«6.;

Z.) proli ^orencu l^öni^u in n^s-

Kr»n .̂«!lll (!ori nn psi/nan^ Iilivicin08ti
nt!kc,jin »L^lllsv in na pl-i/.nunje nw-
6l!!, l6l̂ n!,v6 v xnci.^u 112 j;o!d. 8<a-
ss^n clen. 8 prip. vrkli in Ncl i/clÄN ŝ
60>î n6 jxl)ri8N6 ix^llve;

4.) proU.loiißlu 6ll6l^aneu ix?ucl.
Korona, .Ikri Hmol^ 06 tlim, ^ i i
I^avli^ar uä wm, ^uri^lini 1'nrman >>:
l ^ a , ^ali^l ^naöiö ix ^6«6nio, ^lar-
8"t-L>i ölikorci ix I^o^», IVla^aleni,
.1an6xu, ^6 i i in lir.^i li^r^nik ucl <s»,n.
lo^clu, ^ane/u, lIr«uIi in ^n6l-^li
l<Lt8>t;in 06 lnm, Ur«u!l Uoxman i/
^«clttnsjttl-s», l»ukl '̂l8CN6^u ix Vl80'
kk^« Wlu, Naslimi l^l^IiOl-ju ix Dolirns»,
^anexu ^lkkw ix l̂ OjOuu, ^asl^i in l^xi
I^«l^ ix Nkkal-^VL V<^i, ^ni ^6n! i/
^'l ^lil, kol ixkgxlinim l^cli^sm xa bVlin-
cklom l(ramß^6m in l>rc)li ^ N l i ^ u
l'sc'a^i, na plix,mn^<^ Iikvi6n(i8li n«-
kn^ik »6l- l̂lev in na nrixnan^ z»!»l:illl
<f'».jntv^ v xnl^kn 2<X) ŝ»!̂ . «lar. 6<;n.

s prip. vred in na izdanje dotične 'w
knjižbene pobolnice.

Na vse t.e tožbe se je s skrajšan0

obravnavo določil rök na dan
25. j a n u v a r j a 1 892. 1.

dopoldne ob 9. uri in ložencem pO'
st.avil skrbnikom na čin gosp Jane'
Hribar i/ Kranjske Gore. I

To se na/.nanja toženc.em v svrhftl
da .si drugega pooblaščenca izvolij*!
ali pa postavljenemu «krbniku p r ' |
pornočke v svojo obrano daj('). ina^l
se bo poposlavi spoznalo, kajjepravo-l

G. kr. okrajno sodisče v Kranjs''!!
Gori dne 15. decembra 1891. I

(5666) 3—3 Nr. 4556. >

Zwcitc executive sscilbietmig. «
Vom k. k. Vczirlsgcrichtc Trcffcn wi^«

bekannt gemacht, dafs in der Execution^»
sache des'Iohnnn Gri l l ans Pülland sskge">
Anton Kaplan aus Verbouc zn der ans de">

12. J ä n n e r 1 8 9 2 . .>
angeordneten zweite»» executiven Realfel^«
bietnna. gefchritten wird. ^

K. t.'Bezirksgericht Treffen, am i2teW
December 1891. >
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Zum Jahreswechsel!

; Abonnements-Einladung
I für das Jahr 1892

auf
B a z a r , jährl. 48 Nummern. Preis vierteljährl. (mit Stempel) fl. 1-62

nach auswärts . . . » 1-98
F r a u e n z e i t u n g , grosse Ausg. Preis vierteljährlich . . . > 2 5 5

nach auswärts . . . » 2 6 1
F r a u e n z e i t u n g , kleine Ausg. Preis vierteljährlich . . . » l'5O

. nach auswärts . . . » 1-56
• E l e g a n t e M o d e . Preis vierteljährlich , i _

__ , . , .. . . nach auswärts . . . » 1 1 8
M o d e n w e i t . Preis vierteljährlich , --75
_ _ . __ , nach auswärts . . . » - 8 1
W i e n e r M o d e . Preis vierteljährlich , 1-50

nach auswärts . . . » 1-56
(5759) 5 - 4 sowie auf sämmtliche

Moden-Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

des In- und Auslandes.
S'rofee-iT^xxxaaern-a-a.f "Verlage». ffra.tl».

Hochachtungsvollst j

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg ;
Buchhandlung in Laibach.

ß>< >» Gegen alle Katarrhe überhaupt,

und Husten der Kinder insbesondere, sowie als

ist brst empsohlen (4377)30-15

AI»r.e die Kärntner Vömerquelle.
Hauptdepot in Laibach^bei^M.^E. Supan; in Krainburg bei Fr. Dolenc.

^voyranin, der künftig erscheinenden

Grzähl'ungcn und Hlon^ane:
WelNlüchtw. von Rudolf Elcho.

Der VonlNlislnnisrat. von R.Lindau.

Ketten, von Nnton von Perfall.

Der Nlostorjäacr. von L.Ganghofer.

Mamsell Nltllülz. vonW.tzeimvurg.
Freie Valzn! von E. Werner, u. s. w.
) n altgewohnter lveise dringt oic Gartonlaube ferner
belehrende und unterhaltende Veiträge erster Schriftsteller,

prachtvolle Illustrationen hervorragender Aünftler.

Die Gartenlaube
beginnt soeben ihren neuen vierzigsten» J a h r g a n g .

Abonnements P r e i s viertel jährl ich I F l . 10 K r . s. W .
Man abonniert auf dic Gartenlaube in Wochen-Nxmmern

bei allen Buchhandlungen nnd f. k. postanstalten.
Auch in heften k 50 Ur. oder in ksalbheften ll 5̂. Ar. zu beziehen.

Vrobe-Ammnern sendet auf verlangen g r a t i s u, f r a n k o d>,
Vsllun̂ nnlilnn« Ernst Kr i l 's Nachfolger »Leipzig.

Jedermann sein eigener Müller!

Wijg Neueste Mahlmühlen fur Hand-

UH liefern das feinste Mehl, Gries, Kiele oder I
JSH|B. Sohrot, sind leicht zu betreihen, können von jeder- !

^ ^ ^ H I M " > " " " hedient werden und sind billig j m A n s c h a f W s - !

,jB|^Mii|Br^W P t e i S a" u J l wünsch 6 »raus1*6016 " ^ M a l l l P r o b e n s l e h e n '
< ; | | | H | H B H AUGUST KOLB

l 2 ^ » i B H B B l l F a b r l k l a n d w i r t s c h - M aschinen, Pumpen und
II i l Q I ^ J Wien, WähriTg (18. Bezirk)

.Jt- ' I^NSL Anastasius-Grün-Gasse Nr. 30.
Wjgg^ _ ' i l 3 B l N B > R e e l l e Agenten und Wiederverkauf er

— • ~-^-:-:~~ - J ä g p ^ ^ werden aufgenommen. (4757) 25-19
(5512)3-2 Št. G637, 7284. 7337, 747» »

7597 in 7598.

Razglas.
Vložili so pri tem sodišči tožbe:
1.) Franc Lesar iz Zapotoka st. 3

prou Kozaliji Dejak iz Rakitnice pcto.
1 ] 5 gold. 59 kr.;

2.) Janez Sega iz Sodražice št. 89
Pi-oti Alojziju Silcu od ondot št. 59
pcto. 52 gold. 60 kr.;

3.) Franc Kralj iz Pricerkve St. 19
proti Janezu Hegleriu iz Raplovega
Pcio. 100 gold.;

*•* 4 ' L F r a n c e Hrovat iz Prigorice
«tev 16 proti Marjeti in Francelu
Hrovatu^ p c t o . 200 gold .in 80 gold.;

irt n . V a i n e 5 5 S t a r c i z Hrovafie St. 32
a; proti Janezu Weberju i/ Gotenice

Pclo.19gold.48kr . in b) proti Jo-

m'44 i i Z L j u b l j a n e p c t 0 4 6 «ld-
Ker sedanje bivališče tožencev,

oclnosno njihovih pravnih naslednikov,
ni znano, imenovali so se jim skrb-
n»ki na čin, fak<5:

ad 1 in 5 go.spod Josip Flesch h
Ribnice;

dražice2 g O S p o d J u r i J ^robniö iz So-

ad*3 gospod Anton Oražem iz
Tržiča;

ad 4 Kospod Nace Mrhar iz Pri-
gorice, ter doloßil narök za razpravo
na dan

3 0. j a n u v a r j a 1 8 9 2 . I
aopoldne ob 9. uri pri tem sodiAči z
aoslavkom, da se bode razpravljalo
H skrbniki, ako toženci pravotasno
d r "z ih zastopnikov no napovedo.

G- kr. okrajtio sodišče v Ribnici I
11 n e ?. doccmbra 1891.

ûm 'oldenen H N s ^ ^ i s ^ n ^ " " '"
Reichsapfel" ^H. L l ^ i . N i 1 ^ i . »̂ Wien

I. Wezirk, Singerftraße Mr. 15.
Blntrc imgni lgs-Pi l len, vormc,,« Universal-Pil len grnannt. ^diene» l^ren N°mm mit

vollstem Rechte, da ee in d»r That sehr viele Kranlhetten ßibt, in welchen dirse Pillen ihre wirtlich ausgezeichnete
Wirkung bewährt hnden. Seit vielen Iahlzchnten sind diese Pillen allgemein verbleitet, von nielen Aerzten verordnet,
und ts wird wenige Familien geben, in denen ein kleiner Vorralh dieseK vorzüglichen Hmlsmittelk mangeln wülde.

Von diesen Pillen kostet: 1 Schachtel mit 15 Pi l len 21 k r . , 1 Nolle mit 6 Schachteln 1 fi. 5 k r . ,
bei unfrankierter Nachnahmejendung 1 fi. 10 kr. V l i vorheriger Ein>>ndung des Geldbetrags lostet sammt Porto»
freier Zusendung: 1 RoUe Pillen 1 si. 25 kr.. 2 Rollen 2 st. 30 kr.. 3 Rollen 3 fl. 35 kr.. 4 Rollen 4 st. 40 kr..
5 Rollen 5 fl. 20 lt.. 10 Rollen 9 fl. 20 kr. (Weniger als ein«! Rolle kann nicht versendet werden.)

Es wird ersucht, ansdrnilich „ I . Pscrhoscrs Blntrcimgmtgs-Pillen"
z,i verlangen und da,a>lf zu achten, dass die Deckelaufschrist j«<der Schachtel den auf der Gebrauchsanweisung

st'h'-ndsn Namenszug I . 'M'serhofer, und zwar in r o t h e r Schrift, trage.

^3rnNsmssaM """ I Pserhofcr. 1 Tiegel 40 lr. mit sknsslissflss W i M j i p s l m l s a M 1 ̂ . l^ ^ ,
O l v j l l M l j l l M ssra, ozNkldui n «5 lr ^ U f N l i U ^ l <VUUlll.^tjUljUM, 1 Flasche 5« l>

Spitzrocgcnchsaft Wü, 3 ' 7 ' Z , „ N ^ ?'°"'' Fiatcipnlvci ^ . M u n ^ f^°""'°"'""
Zlmciitllüischc Mchtsallic, . „ 2«., Tanilochinin-Pomadc ^ n ^ ^ V ' i . e ' ^ '
Pnlucr Mstcu F l iWlücl ,^^ '^„ '^ ' .A" UniuelialPNallli °°"""'«"«»... h»̂ ,mm.

Müdlinss 75 l l . " » " " ^ ^ l " ^ ^ » b U j ^ l - g^en Wunden. Geschwüre ic..
i ^ v n ^ k N)«,ls<7M l Flacon 40 lr., mit Irancozuslnbung ' Tiessrl 50 lr.. mit Fillncozusendimg 75 lr.
övlojll-Ollljlllll, 65 l> NniNprsttl ^^ininnn^asalt von «. W. Vnlri«.
^olwn^ l(lsspN! iM't l l i^r ^rn^ispn^ «'nen ver. ^l l l l l l. l>ll l <Nl.llllljllllll^Ulz Ei» vor̂ lichrs
^ l . U l . N V - ^ j j l . t l g ^ ^ ^ U l z ^ » - ^ l U ^ ! j l . » l ) twrbenel, HauKmill.'! gegen alle Folgen yestöit,r Verdauung. Ein

Ma^rn, schlachte V^dmmng :c. ,c. 1 stläschchcn 22 lr. Palct 1 st.
Vlußer den hier gcuanntc»! Präparatcn sind noch sämmtliche in ösltlreichischcn ZeituM« angelündisstc in- und »usliindischc phar-

mamltischc Specialitäten volräthiss, »ild wcidcn alle ctwa nicht am ^ 'Mr befindlichen Artilel auf iUerlaiissen prompt lind lnl lW brsolfft. —
Vclsendnlisscu pcr Post werden ichucllstc»ö rfjrctnicrl ncssln uorherM ^eldsendunss, ssrößrrr Acstellunncn auch nenn, l̂achuahmr drs Pettaaes.

Bei vorheriger Einsendung dco Geldbetrages (am besten mittels Postanweisung) stellt ftch das Porto
bedeutend billiger alo bei Nachnahmesendungen. (471«) 12-10
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Schuster
bekommen alteCommlsfl-Stiefel ä 25 kr.;
Schuhe ä 12 kr. per Paar; Patrontaschen
ä 12 kr. per Stück; bei grösserer Abnahme
billiger, gegen Nachnahme bei L. Press-
burger und Sohn, Wien II., 6, Treu-
atraase 52. (5336) 20-14

Ä r Zithern
liefert schon von 7 Gulden aufwärts

Gustav Schmidt, Zitbernevjcugung,
Fleissen, Böhmen.

Gerberei
alt, renommiert, an der Bahnstation in
einem grossen Markte in Untersteier mit
slovenischer und deutscher wohlhabender
Bevölkerung, mit guten, grossen, räumlichen
Gebäuden, bequemer Einrichtung, reichlichem
guten Wasser; viel Lohnleder , guter
Detail-Verkauf im Hause, auch für
Handel mit Leder, Gorbatoff und
Landesproduoten wie zu anderen indu-
strielleu Unternehmungen günstig gelegen,
einige Grundstücke dabei, ist im Betriebe
mit allen Vorräthen zu coulanien Bedingungen
zu verkaufen. Anzahlung 7000 fl. auf das
Haus; Mehrwert, desselben kann gegen vier
Procent Verzinsung zehn Jchre unaufkündbar
am Hause liegen bleiben. Den Verkäufer gibt
die Administration dieses Blattes bekannt.
Nur ernstlichen Käufern wird Näheros mit-
getheilt. (5372) 5-5

K. i j r i i allgemeine österreicMsche Boflen-Creflit Anstalt.
Bei der am 3 1 . December 1891 stattgehabten fünfzigsten Z i e h u n g der 5°/oigen Staats-Domü nen-Pf and brief e wurden nach-

folgende Nummern gezogen :
Nr. 3301 bis 3400 Nr. 116501 bis 116600 Nr. 204801 bis 204900 Nr. 371201 bis 371300 Nr. 442701 bis 44280J

» 9001 » 9100 » 120101 » 120200 » 215001 > 215100 » 394801 * 394900 » 454f)0l » 4546ÖJ
» 49101 » 49200 > 133301 » 133400 » 224301 » 224400 » 403001 > 403100 » 475001 » 4767W
> 54401 • 54500 » 139201 » 139300 » 238901 » 239000 » 414001 » 414100 » 478701 » 478800
» 68501 > 68600 » 161401 > 161500 » 255801 • 255900 » 420701 » 420800 » 486701 » 4868W
» 86201 > 86300 » 177601 » 177700 » 261701 > 261800 » 422501 > 422600 » 4Ü1601 > 4-91700
» 90101 » 90200 » 185101 » 185200 » 280101 » 280200 » 423501 » 423600 » 493801 » 49390]
. 105201 » 105300 » 186601 » 186700 » 292701 » 292800 » 432101 » 432200 » 496901 » 497(P
» 111101 - 111200 » 189901 » 190000 » 333501 » 333600 » 434201 » 434300 » 498801 > 498900
» 115001 » 115100 > 194701 » 194800 » 347101 » 347200

Die Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. März 1892 an hei den Cassen d e r A n s t a l t in WW
und Paris.

Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. März 1892 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbrief« wer««11

zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pf»""'
briefe vom Capital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigenSerien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefejon welchen nochPfandbriefe ausständigsind
(am 31. December 1891).

2901—3000 4101—200 201—300 7601—700 8601—700 9101-200 301—400 601—700 12101—200 16001 — 100 101-2JJ)
19401—500 31701-800 37401—500 39101—200 501-000 44801—900 901—45000 701—800 40401—500 49301 400 50801-%
52901—53000 55401—500 64801—900 65001 — 100 101-200 201—300 68701-800 70401—500 73601—700 75501-%'
77701—800 78401—500 81901—82000 301—400 601—700 84701--800 86701—800 9O201—300 91601—700 95401—500 601 -jj
99801—900 100301 -400 112201.-300 114601—700115701—800 116601—700 118301—400 122201 -300 123901 124000 128201-JJv
133001—100 135701—80s) 136001-100 139901—14O000 301—400 143201—300 801—900 144201-300 145301"^
701—800 146101—200 701—800 801—900 149201—300 154201—300156701—800 169301—400 «01—700160201—300 163H01-JJ
165001—100 173501— 600 174201—300 178301—400 179001—100 181901—182000 101—200 185701—800 190301—400 191H01-JJ
192101—200193501—600194301 —400199001 — 100 301—400 2OO901—201000301 —400701—800 2O6301- -400 801—900 2O950l-6^
214301—400 225101—200 801—900 228301—400 229901—230000 232301 — 400 238001—100 242501—«00 801 -900 243301-**SJ
247901—248000 501-600254001—200 401-500 256701— 800 257901 .—258000 265701— 800267501--600268801 -900 »71401—*J
273801—900 901—274000 901—275000 276401—500 285901 - -286000 601—700 289601—700 801—900 291001 -100 293101-JX
296701—800 300101—200301401—500 311001 —100 313201—300 317701—800 322603—400328H01 -700 336701—80«) 339201—JJ
801—900 341601 -700 343701—800 344901—346000 346801—900 347001 — 100 401— 500 348401—500 351301- 400 361301—JJ
364201—300 501-600 365601—700 366501—600 367301—400 369001—100 370101—200 373801—900 3761501-700 377K01—JJ,
378601— 700 379501—600 382601—684 901—383000 501—600 386301—400 388601—700 389901-390000 399W1-JJJ
401401-500 701-800 4O2301— 400 406801-900 901-407000 409101-200 411501-600 412901-413000 414701-»"'
420201—300 424001-100 901—425000 60L--700 438301- -400 441701-800 442301—400 443301-400 4444 O t — ^
446901—447000 450801—900 462101-200 453501-600 456301—400 458901—459000 463501-600 46600l- J u l

469801—900 472301—400 482001—100 487001 — 100 491201—300 492301 400 496101 200.
Bei der am 31. December 1801 slaltgoliabten achtzehnten Ziehung der 4"/0î eii und zwanzigsten Ziehung der 41/x

o/o'8v
50-jährigen Bankvaluta-Pfandbriefe der k. k. priv. allgemeinen iteterreichiachen Boden-Oredit-Anstalt winden nachfolge»10

Stücke gezogen :
4%igo Pfandbriefe:

ä fl. 100: Nr. 175, 273, 528, 2412, 3050, 4162.
a fl. 5 0 0 : Nr. 851, 2733.
ä fl. 1000: Nr. 559, 1660, 3983, 4498, 4711, 5240, 6291, 6940, 8567, 8604, 10867, 14135, 11189, 18046. 24298, 24811.

k fl. 10.000 : Nr. 617, 1394.
4'/2°/0ige Pfandbriefe :

Die derzeit im Umlaufe befindlichen, bisher noch nicht verlosten Pfandbriefe:
k fl. 1000 der Nummern von 15301 bis 15400.
ä fl. 10.000 der Nummern von 681 bis 690.

Auf Namen:
ä. fl. 10.000 der Nummer 24.

Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. April 1892 an bei der Hauptcaasa in Wien. i e Ä
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. April 1892 auf; die Coupons der gezogenen Pfandbriefe ̂ » nd>

zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der *'*
briefe vom Capital in Abzug gebracht. ute

Nachverzeichnete, bei den früheren Verlosungen gezogene 4 % - und 4'/t%'ge 50jährige Bankvaluta-Pfandbriefe sind bis "
zur Einlösung nicht präsentiert worden, und zwar:

4%ige Pfandbriefe:
a fl. 1 0 0 : Nr. 183, 1036, 1378, 1401, 1959, 3338, 3496, 3544, 3616, 3669, 3761, 3848, 3883, 3890, 4002, 4613.
k fl. 500 : Nr. 32. 867.

a fl. 1000: Nr. 163, 776, 2419, 2773, 3023, 3316, 4053, 6733, 7446, 7524, 7787, 8140, 9602, 9742, 10438.

472%ige Pfandbriefe: {

k fl. 100: 105 248 306 319 420 650 659 704 768 777 828 917 919 922 1015 171 173 346 391 392 574 575 647 076 J°
791 797 881 882 2021 024 027 028 042 043 048 052 054 055 072 073 074 079 098 099 316 318 342 5;>7 652 654 707 708 L
713 717 725 726 729 739 749 772 778 782 784 790 814 815 816 817 818 819 820 821 822 824 826 843 886 3219 221 222 jft
232 233 235 236 262 263 385 461 462 500 537 575 608 612 613 622 625 628 638 639 657 663 672 673 «80 682 683 684 694 JJ,
808 809 828 845 847 856 857 858 859 861 862 863 869 871 889 S91 892 895 916 929 965 973 981 983 986 4206 218 223 **.
351 418 498 879 932 933 934 952 956 982 983 984 985 991 998 5003 021 094 101 104 108 109 110 112 113 llö 117 11« JjJ
141 142 161 184 185 187 259 271 337 381 382 383 441 444 447 452 462 479 480 481 485 531 571 siH2 583 744 843 864 871 JJ,
904 906 907 908 6204 205 206 207 208 210 242 289 292 293 432 636 6113 694 884 990 994 7005 324 327 362 378 553 554 JJ,
618 651 652 655 657 762 763 813 903 8103 104 105 106 107 108 109 141 145 150 165 171 195 212 215 214 226 227 231 232 ̂
235 236 246 251 253 255 256 258 267 268 269 270 271 272 273 274 292. ,

ä fl. 500: 10 149 186 187 217 228 229 238 241 284 296 334 347 348 351 352 353 354 356 360 387 401 406 417 421 JL
426 439 442 465 471 488 489 500 504 513 531 574 621 745 748 749 753 770 776 802 881 904 909 927 931 947 957 969 979 %
]010 064 106 109 118 125 133 153 160 180 181 184 202 203 20 208 249 295 366 404 417 512 516 518 546 562 563 564 567 ̂

k fi. 1000: 168 169 273 299 448 952 1134 527 546 551 566 2208 222 223 250 290 299 3618 678 4017 044 <ji
048 068 370 422 550 742 5305 306 309 351 377 380 381 382 383 409 445 446 569 570 760 6204 205 257 659 660 877 7106 Jl
108 163 164 165 166 167 230 559 8207 621 645 820 9361 393 400 10047 130 695 746 747 748 749 750 751 752 11175 219 220*],
222 223 582 12006 008 057 058 083 087 185 311 313 314 315 316 325 X\H 36H 386 387 388 395 570 720 721 736 7S9 740 ß
742 752 763 780 785 788 798 13226 465 497 522 524 14211 256 259 279 283 284 288 290 293 2 % 802 831 832 835 855 858 JJ
884 15376 571 876 16268 292 315 324 379 383 386 388 398 17035 063 064 065 069 240 243 419 545 609 610 648 654 674 Jrf
676 678 680 681 683 684 686 687 688 68Ü 690 691 094 699 700 707 917 18005 048 206 207 617 19201 228 237 238 276 285 P
300 20108 110 111 112 125 126 144 145 161 162 163 164 165 172.

t Johann Jax
X J a» i "to su c i i

FibrfcKiedenaže TU

Nähmaschinen.
Preiscrtränte auf Terlangen gratis

und franco. (4955) 30-17

- . — - • —.M«»l»l*«——•—. — • - — — —

' versendet auf Wunsch graft's u franco die
%. K-KHOFUNIFORMIRUNGS -ANS TA L T-
1] MORITZ TILLER & C?
J WIEN, VII. Siiftskasarne.

iJjraSaE^ i I trockene und
OBwT^nHnHl r ! warme Füsse
oHuaBQg^Sj ^ ü Ju erreicht man

durch das
patentierte wasserdichte

Ledernahrungsfett
des J. B e n d i k — St. Valentin (N.-Qe.)

Zum Glänzen (Wichsen) des Leders
von Pferdegeschirr. Wagen. Möbeln und
Schuhwerk ist untibertrefflloh die

1c. ]K. au.BBch.1. p r l r ,

Leder - Glanztinctur.
Ueber 30 Prämiierungen, Hunderte von

Anerkennungsschreiben sowie die Verwen-
dung bei der k. u. k. Armee und für den
Bedarf von k. u. k. Hoheiten bestätigen die
Vorzüglichkcit (vor drei k. u. k. hohen Mini-
sterien die Prüfung bestanden!). Bei den
grössten Fuhrwerksbesitzern Wiens u. Graz'
in Verwcudung. (4097) 10—8

Preise für Leder:
Glanztinctnr | Nahrungsfett

pr. Kilo I fl. 20 kr. I I Dose 80 kr.
„FlascheNr.I 80 „ j '/a „ 40 „
„ ,. , 2 40 „ j V< 20 „
, ; „ ;, 3 20 „ I V . » 10 ,.

Wiederverkäufer u. Militär erhalten Rabatt.

Warnung vor F<älsc.hungen. Jede P'lasche
und Dose trägt den Namen J. Bendik. —
Lagenul in Laibaoh allein nur bei Herren
Sohussnlg & Weber; in Cilli bei Traun
& Stieger s-owie in allen grösseren
Orten der Monarohie.

(5604)3-2 Si;7223.
Izvrsilna zemljiščina

dražba.
Na pro.šnjo Martina Škrabe iz I.̂ ke

Vasi dovoljuje se izvršilna dražba
Marjeti Rebolj iz Podpeči lastnexa,
sodno na 635 gold, eenjenftga zem-
Ijisöa vložna št. 242 ka'asiralne ob-
čine Freser, ler ae doiočujtita röka na

20. j a n u v a r j a in na
24 f e b r u v a r j a 1892. 1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri t.eni
sodisči s lern, da se bode zemljisčel
pri drugem röku t.udi pod vrednosfjo
oddalo. — Var.ščine je položili 10 "'0.

C. kr. okrajno sodi'>če na Vrbniki
dne 31. okt.obra 1891.

(5670) 3—3 Nr. 10.129.

Curatorsbcstellmltt.
Voni t. k. Bezirksgerichte in Gurkfcld

wird hiemit bekannt geqcben, dass den
TabnlarglättbMrn, als der Katharina
Prcgel nnd 3)iaria Ianc von Hnbanjica,
rcspcctiue ihren Rechtsnachfolgern, alle
unbekannten Anfcnthaltes, znr Wahrnng
ihrer Interessen ein Cnrator »li !<c;lum
in der Person des Franz Hnidcrsic von
Brnndl bestellt, dceretiert und demselben
die Nealseilbietungs-Vescheidc vom M e n
November 18!11, Zahl 9480, zugestellt
wnrden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
29. November 1891.

(5434) 3—3 Öl.. ßW*

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Mo^r

nogu naznanja: ^
Na pro.šnjo Antona Majcna w ^.f

kronoga se v i/.lerjanje 56 gld. 31/» A
s pri[j. ponovf z odlokom z dne 2»fl^
avRusta 1891, stev. 5080, ustavlft
druga izvrSilna dražba Antonu '',.,u
niku i/. Laknic lastnega /.ernlj|lJ.
vlozek St. 345 katastralne občine W
tiico na dan

13. j a n u v a r j a 1 8 9 2 . 1- ,
od 11. do 12. ure dopoldne pH P :̂j
pisanem sodiSči pod prejšnjimi I^T^-

G. kr. okrajno sodišče v W°
nogu dne 26. novembra 1891.

Hruck und V e r l a g von J g . v. K l e i n m a y r K Fed. Bamberg.


